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Zankapfel zwischen die Nmöns'-Part-kr

' und den Präsidenten zuw erfen da es
- bekannt M,. daß dletztere ernstlich ge-

willt sxin ioll,seigen,2rrthum öffentlich

ein:ugkstz:n tzäld fidd cnArzessionel
len" hattet wieder zuzuwenden, sucht
man natürlich lkeS aufzubieten, um
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' "iVtjrt inUnkersuchunl, des Äefferson
Davis: für . ietzt . abzulehnen:, und sieht
man sich genöthigt die"Zusammenkunft,

, des CokgresseS dzuwärten, damit der- -
selbe ein sü diesen Faä besonders zas

äsendes Gesetz pasfire. i
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Während nun Ferdinand noch 'immer
. . .- r - p i a ä. rr

in einem Waggon Nßr,mueu rr nnir- -
weuen vie Wohnung des Herrn Ähren
stein aussuchen.' ' Es ist lreitaa-Wen- d

Die 'freundliches kleine Stube ist hell
erleuchtet, denn eö ist heute Sabbath-
feier und darum strahlen - außer' tm
Lampe noch zwei Lichtn auf dem Tische,
der reinlich Mit' weißer, ' blendender
Lemwano und trnt blanken Tellern und
Schusseln Gabeln ' nd- - Messern gedeckt
ist. Das Zimmer ist zwar nicht elegant
Und luxuriös eingerichtet, aber dennoch
auch nicht einfach oder ärmlich, l 2118

Hauptzierde" desselben geben : wir. ei.. . . .I " i r J. a f?.W c
yuvscyes lavier an, mu weisen' gian
zenden Taften, da Klavier . selbst von
dunkelbraunem Holze ; . eS' steht offen
und aus dem Notenhalter liegen der
schieden ; Notenhefte . aufgeschlagen.
Durch daS ganze Zimmer zieht fichiene
behagliche Wärme, di-- am kalten. Win
terabend so wohlthuend aus Jedermann
einwirkt, eine Wärme,: in der man sich

gleich heimisch fühlte' , Ueber dem Gan-z- en

lag aber eine feierliche Ruhe eine
wahre Sabbahruthe ausgebreitet. - - i

' O du heiliger Sabbath-Aben- d ! --

Stern, der die ganze .Woche , hindurch
dem armen, jüdischen Handels mann, der
Tag ein Tag aus, in Städten, Dörfern
uno, auf der brennenden, . bestaubten
Landstraße, auf unwegsamen, beschnei-te- n

Wegen sich durch den Pandel um
sein mühsames .Brod . quäl'en.. muß,' du
Stern,' der i du ihm mitten in seinen
Mühsalen und Nöthen leuchtest und ihn
emporrichtest, wenn er : erschlafft ist, du,
der du ihm neue Kraft ingiebft, weiter
zu wirkcn und weiter, zu schassen, damit
er durch deinen süßen, heiligen Frieden,
den du über Alle ausbreitest, die dich mit
wahrer Frömmigkeit begehen uno telern
damit er, durch die heilige Ruhe, die
von dir ausstrahlt Noth, Sorge, um-m- er

und Trübsal der ganzen Woche ver-
gesse, du bist schön und .heilig, holder
Friedensbürger l; .Darum ruft auch
der gläubige, Jsraelit: . Sei mir ge-

grüßt, i heiliger Sabbath, . mit .deiner
Ruh und deinem, Friedenfei von mir
empfangen so .liebend, wie ein Bräuti-ga- m

seine Braut empfängt l". . . .

Es ist ein wahres Wort, der Mensch
muß etwas besitzen, dem er seine heili
geren Gefühle weihen- - kann ein Heilig-thu-

an daS, er r sich klammert, wie , an
den letzten HoffnungSanker und zu dem
er seine.Zuflucht nimmt, in Freud und
Leid, im Glück wie im Unglück.' Ein
solches Heiligthum oder ein solcher Hoff-nungsan- ker

für einen frommen, ' gläubi
gen JSraeliten die Religwn ' Und im
kleinerett oder engeren Sinne der Sab-bat- h.

' --;.
' Für ihn quält er sich, üi ihn darbt er

die . ganze Woche, um ibn.dann von
Herzen in' ungestörter Ruhe und im
Frieden ftiern und genießen zu können
Naht er heran der heilige. Abend, und
die Sterne leuchten am Himmel aufso
wirftder arme ' Handelsmann seinen
Packen von der gebeugten Schulter und
sür diese' Woche schließt sich die Arbeit,
die Sorge und die Mühe. ' Statt dessen
wird der arme Mann von feinen Kin-de- m

in- - die behagliche Stube gezogen,
welche durch daö freundliche Licht der
Sabbath-Lamp- e erlcuchtet ist nebst zwei
Lichtem, über die die Hausfrau mit an-däch- tig

feierlichem Blick die Hände feg
nend ausbreitet, indem sie spricht : Ge
lob! seist Vu, 0 Herr, ver Du uns ge
boten hast,daS Sabbath. Licht anzuzün- -
den - -- - Vlm tritt der Bater in die
Swbe' und ein glückliches.'. . freudiges
fa rr. t r :.tii !i r ' t.es uyt zieyt m ein rrz ein oei vem
Anblick deS heiligen Friedens, der von
allen Gesichtem strahlt und der die ganze
Etuve-- ourcyzrel.en schknnt: Und ge-rü- hrt

und heilig gestimmt von den un
endlich seligen sesuhien. die mtt mach-

tiger Kraft fein Inneres erfassen ruft er
Mit feierlich bewegter Stimme r Sei
von mir empfangen, du heiliger Sab- -
vaty, mt ein Bräutigam seine Braut
empfängt !" "

.3a, wie ein Bräutigam seine Braut
empfängt, so empfängt jeder gläubige.
fromme Iöraellt den - Sabbath ! CS
ist ihm, als wenn er alleS Irdische al
zestreist alle sundhaften unlautem

auS seinem Jnnern verbannt. als
wenn et, - durch den' Sabbath geheiligt.
ein ganz anderer Mensch geworden. Er
vergißt alle orgen untv alle Noth, er
weiy nicht mehr daß er arm ist, sondem
er suhlt' sich reich, reu? rm re,fe der
Seinen, wo AlleS geiunb. ist.wo Alle
bon oem Frieden Gottes angestrahlt ist l
Er fühlt ich glücklich und wohl in die-

sem süßen, heilige unendlichen Frie- -
den, der sich in ' seiner Familie gelagert
hat und er- - segnet- - deu Sabbath und
sauchzenb ruft er : .'Gesegnet seist Du,
Herr, der Du im den Sabbath gezebrn
h ast v"--- 1 - ' ; ; . : ;.

uno nun vie freuvig schmunzeln
den Gesichter der Kinder in der Erwar
tuna deS vieldersbrechende Mahles. waS
nun erfolgt k Auch' hier weicht hu
heilige Ruhe nicht, die big 'j;tzt ' dm
Abend 'Harakterifirte'denn eS ist. eine
Eigenthümlichkeit deS SabbathS, daß sich
eine ' gewisse Feierlichkeit en den ae- -
wöhnlichsten,' eringfügigsten " Dingen
runo gievr. " Zvcan könnte sagen, ' vsp
selbst in' det' Bewegung, womit die
Mutter jetzt di dampfende Schüssel auf-
deckt.' eine gewisse FeierliAeit liegt, und
ihr : Antlitz strahlt zugleich ' in emster
C!z?,rchlZZ dem hemgen savoariz,

ber aucbim freudigen Hochgefühl,,

nahmen zweier früherer Mitglieder deS

"'"''StadtrathS 'alle andidakeir der libera-,ies$mtht-

lDie .SYldt ist in
" t
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l Berühmte ftanzösische

UcliMWRMtl
von . ,

kl ' Griinault Lf Co i N
? 0 t h e k e r s: . D. es P r t n , a p , l e , n ,,

.43 Sine Richelieu.
- . i j..

vV Ceftratt.ntchir.. i
nmauUv ioMrtet etstg-ru- p ',

roitd mit große rsolge statt de LebThran. dem
weit vormzieben xH; angewandt, namentlich in

Mllen von Bruftkrankheiten, scrofulose, lymparis ' en
Störungen, ewsucht, Muslelabfpannung und pt
ktlosigkeit. Er verjüngt den Stötpet durch kräftig
Rnnigung de Blu,eS,und i a ein leichtes Abfuhr
Mittel sehr ,u empfehle. . lk Retttgfyrup schwächt
weder den Magen, noch die TSrme und wird bei klei-n-

indern ohne die mindeste Schädlichkeit verwandt.
, t"' j i

VerdauungS Pastillen u. Zeltchen
." ' von Burin du Baisson, -

t- - Lauretz der medixtnischen kademie in PariF.
Dieses geschmackvolle Prevaratif wird von den erften

Aerzten Frankeichs und Englands gegen alle rank
heilen der BerdauungS WerkSieuge als SaStraigie,
lange und schme Berdauuug, Blühung, Leber- - u d
Lenden-Ueb- el ,e. mit großem rsolge angewandt.

" Gegen Auszehrung.
Lirop liipopdosplte de chaux (unter
,t,,, phosphorigsaurer Kalksyrup.) . in

Dieses neue Heilmittel wir ausgezeichnet bei Eu
bereuioj .ach Schwindsucht,. deren gefährlichere
Svmxtome es sofort beseitigt. 'i . . z t

X) t'-- i - '

Keine Blutarnrutb nd Bleichsucht

Pirophosphorsaures Eisen-Natr- on von

rLras.
Diese neue Prlparat ift bereits in Frankreich und
naland Stelle der Sisenmittel adoxtirt. ES ift

flüssig, färb und geschmacklos und entspricht in seinen
Bestandtheilen der Zusammensetzung deS BluteS und

nochen.' Segen Bleichsucht, Waaenbeschmerderi,
Bchmöch, Verdauung und Slnami, gibt eS kein schnei
lerer und sicherer wirkendes Mittel. Die SUademi de
Aledeeine wendet es in den meisten Füllen an und er 4
5ririamrr oepen rroige. - -

Nervöse Kopf u. Gesichtsschmerzen
werden sofort durch die brasilianische Suarana, eine
pflanzliche Substanz auS Brasilien, die dort von jeher

Gebrauch gewesen, geheilt. , . ,
der

Besser als Copaivbalsam ze

Srimault'S Mattico Eapseln urd die Mattico
tnfxritzung. In veraltete Fülleir, w alle andere

Mitteln stch alS erfolglos ermiesen haben, wird durch oa
Matticopreperationen der glänzendste Ersolg er

zielt. Dr. Ricora deiz berühmte Spezialist, wendet sie
uSschliesjlich an. Die Einspritzung wird bei fri

scheu und die apseln bei veralteten Füllen in nwen
dung gebrachte . - . ..

' ' ' :' H"- - ti: -- ..H
Hauptniederlage in Paris: " ,

,en
ett-- in: Grimault Co., l,."'SH ' ' .ie en c',?ii :. i a Hl UlWfCMU.

Für New Aork: . , ; . ;

Fougera Banderkteft,
4o oa- - 30 New Williamftr.' .

Philipp K. Throbald,
Nachfolger von . ..

Ui"" TDeobald Theurtauf ' !

Buch-- & Kunst
,

;? jnMM TTL

IM a .nj gjgaggy l tr n g.
Court Hau SebSude.

C tn c inn at , Ohiv.. '

Ich habe sie ein große ausgewähltes Lager deut
icyer ucyer au, erlchledenften Fächern de, !s hat
fenS und bestreb' mich hauptsächlich neuere Erschei
nungen der vaterländischen Literatur, dem deutsch imamerikanische Publikum so schnell als möglich zu
gangiic? jn macoen.

3C3F. Ganz besondere Sorafalt widme
der schnellen und , regelmäßige 2m
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deren ich welche mit jedem Bremer und 1

Hadiburger Dämpfer beitithe."; I
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erdunden mtt meinem uchergeschüfte halte tch
--- V" --r". -r'? .

Schreib- - und ZeichuungS -- Materialien
"'ßlt&!ifHChuäf '' -- a"" I
j ' r .. ',--: ,:

- Papiere, lc. ic, " .i. i

Ausaeiie'.chnet tckönen" Bildern
rj in Lunker, n, SteBIfK. Sitdaara

x?tx uno sarpenorua,
' Vbotoai'adoitlVs AlburnS.

.) Vorxe-iZoii- o,.
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icht rrätbiae echrifte erde aus erlanae
imxortirt und, mit einer Poftmarke versehene, bries.
nqnrra,e prompt euntworiei,

L i n e i a t i. ..,,.,,'P 44. l i p p K. .T.h.e o b a l d
4120 mt-- 'i k

0 a t- fn r r I n n et t. ff. t
ffil Ss?fl perZah Wir suche Agent,,VM-ftt- überall unsere verbellen Rab-M- a

schine u verkaufe. Preis t20. Drei neue Arten,
Npper und nder see Auf Probe gesandt.
rannrt lurs Jaare. tivige, eyait vver groge nom
misftem beza Dir,-"- ) ein,, aschinerk. die in den
Ler. Stäaten unter $40 verkauft tvetderi, di vollst

diPpbirt sind durch Horn, Wheeler und illon.
rettet und Baker, Singer u. Co.. und Batcheld,. ..w. nrA4 i,A...:

unterworfen. Juuurtr reutare wer tret g
sandt. am ddressir Sba u. lark in Biddesok'
attmn. ww ftwf w
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der"
nlettun, zur richtige bsassun, aller in den allge
meinen Ledenverha,tnistn. so, im e,cpat,

tebe . Staaten vorummenoen neu.
. Aufsätze Urkunde e., nebstein m An :

J.? ' hang von elegenheitSgedichte. -- 1

Mrnn uiiiiriiuiiii ,111 riuLiij.
& 1 ? ttttijia dtsch, ndngi.,cher chxrach

f I

SVrnti K Wut gebunden (L . teilten. 1 I
' '(!a.,o; I a i. " ' ff 'kVt !

I
im i, tu 'y l 11 H t Vi.lUr. jSu ,!

Diese in sein- - Art einzige Buch ist nentbehrlich
für tede kleinen eschaflSman und zahlt reichlich

für den geringe veet. ' Btt er eine et ' io
te vte noer t enaue ueoerieauna tn xi guim
Dtese 7. Auflage eichnet sich vortöerlhaft auS.

TAuftagen in t3orn, gewti te ,, m,,e,!un g.

i.i

Ingend'Süuden.
Cin Herr, der Jahrelang schon an nervöse Schmö

ch, Mhitig,ftt, towie ni Folgen teimlt
cher Jugendsünden litt, will zum Besten der leidend

enschltte,nli, chee überhaupt bedürfen,

r pt nd. .Pnw.isunß, sft 'jnf,che Heilmittel,
rl.t."- - selbst urixte, rei bxrsknden, kanke

der betdend, weiche die on ihm gemachte riidru,
b.an,pruchenfchen,mxntrauen wenden N ' Sohn kg. Coden.

i3I 3rn - Rr.sZ edarftr,, New Z,.rf ,,

'
. ';.,,:: 7" . !

errx k. Äif "'jeumoa
,,,'.: ,.., M, Jf, ... .

?"pZt ieiflenLindslFUten seine deutsche Apv- -,
JfKtf t' j '.' 14s.' . . i

öSV f k-!' Jk .! 5

x i ejji,siioi. j
,: t, ,f: ; , zwischen totlest und Shexrv'.

'
,

N a f h v i l l e. . . ..Tenneffee.
Recepten werde emiffenbaft zubereitet. Patent-Redirine-

Fensterglas uiid Oelfarben stet an Hand.
' .t Hin aulO Zmt

Sgle,dWtWWünwrU
" U. jS. Penlfeioiis-Afz- f,

, ,..-- , t . , .
Office : HRagfnniS Apotheke

Ecke College und Lim Straße. r i

Wohnung: Ecke Jesserson u.' MeLemore
,1 (Heiman'S alte Residenz.)

SWi QssieeStunden ,on? S . . bi 12 . und
oqb.. s !...: ' idSM

,.Dr."Knafsl,' ;
Praktischer Arzt und Wund -- Arzt

" ' "'" ' '' Office :' ';.;''"" .
Hatloek Apotheke, 0. Kg edar.Straß

. ba . . ..Nashoille, Denn. , l

Gcgc n Ttzolcra
" ' ' "und

AllcÄranfhcitc:

Durch langiähriae Bemühungen deS Doctor ?l. L e
y ift es endlich gelungen, ei neues Mittel, ohne ini

neranicve oettanotiietic zu enioeaen, wcyes vievercu z
tetften und gefährlicdste, rantheiten öllig und voll
kommen geiund macht, dasselbe ist bereits von Ehe
mikern untersucht und vo der höchsten Medicinalbe
hordem Washington geprüft, IS wirklich Heilsambe
funden und das Patent ertheilt unter dem Siamen

Levy's Medicine.
Dasselbe stärkt den Magen und die Gedärme, entfernt

leveunreintllykelt aus demörper, macht das Blut wie
gesund, so daß kein Magenkrampf der Leibschmer
oder Sotbrennen stattfinden rann; bringt grossen

ungcc un pperu; tut tu kurzer te si

und der Einder Svmmercomplaint; (für letzte
ausdrücklich die Medicin gefordert werden.) Verlängert

eoen ver ungen ustrohren und unterieivs
Schwindsüchtigen, Auszehrung, indem sie den iv eitern
Berheerungen derselben Einhalt gebietet. Weg,
letzterer rankheit muß man sich direkt an den Erfinder
wenden mit genauer ngabe der Persönlichkeit, deS
Alter, der Dauer der rnnkheit ; heilt das Asthma und
verbietet der Eholer der sonst ansteckenden rankhei

,m orper nca ernzufaiieicden; regulirt das tut,
insbesondere der ungen Mädchen.

v a. -

y- - 'ftV'üi Wy'i) ?

Ofsi 60z Dearborn Street, .
'

.'2c3mt Chicago.
. Geschäfts-Äuflösun- g

Die Firma Ozanne u. Wood ist mit dem bniriaen
Tage durch gegenseitige Uebereinkornrnen ausgelöst.

ue ipersone, die nspruche an die irma haoen.
wouen mesd deim zgerrn I. vzann dehus wu
lirung eingeben, öerr Ozanne wird hiernach daS e

schüft für alleinig Rechnung, übernehioen..
RasbviUe S. Okt. 1866. ., , ,. I. Ozanne, s.

tiokt m
, . . ' s. . Wood.,

"Preß u. Times"
MJtti;i. i .i i

(täglich nd wöchentlich).
Die ist daS einzige loyale Blatt, mit Ausnahme der

Staats, eitung, welche in Rashville heraus
gegeben wird. Von alle hier erscheinende Blättern

e die größte Cirkulation und ift e da offizielle

Organ des Staates. SS hat eine große Cirkulation
Nord sowohl l auch im Süden und Geschäft

teure können kein bessere n,eigeMediu finde.
Da tägliche Blcrrd enthält die letzten und ollftän

digften telegraphische Berichte von Politische und
eommercielle und allgemeine Neuigkeiten. Die
Lokalneuigkeiten der Stadt und Umgebung werde
ausführlich berichtet und in jeder Hinsicht nimmt die

sk,.Blatt.de ersten Rang unter den Hiesigen Zeiwn
-- v.. st ; f !, ;

Die Eigiffe de, kommende Jahre, den von

Interesse sein. Ueberall ist da Land in Aufregung,
, binnen ue werden die wichriasten Lebens

kakttmtd entschiede werden. Wir wünsch

daher, taß n da loyale Volk in dem kommende

Wahlkamps: 5 allen i ihren rästen. stehende
Mitteln unterstütze, möge, und unserm Blatte in
jedem kleinen Dorfe der Flecken im Staate Verbrei

tung zu geben. In Zukunft, wie da in der Bergan
genhcit geschehen, wird da Blatt der ernstliche Ler
theidtger der Idee und Prinzipien unseres gegenmär

tigen gresse, sein. . - . ; : . " '

Unser Job ift in jeder Hinsicht vollständig
eingerichtet und' wir können an Schnelligkeit und
Niedlichkeit nicht aebattm erde. Derkonin. welch

krcksachen luSgeführt haben wollen, könne . sich

u..(Tnt 9fitaH!FiniMrt nnfinv flftft-Är-...MM ..,...g ij.jj.w.l.. f"
billigste Preisen verlasse. .

rn dreffi: ? it ,i? ! r ;

ivis. .fvi" !.ä n f --1. - d .
.. vreff ant Mroe v.,
': vr. :': . a . Q Vnt; 1,, --r..V. V. VtlfSi

Rasgoifle f.. .?eeff.i
,27sep ,..,.., ..... t .... i' irr . ! ..

iCholera Mirtur.
il M. , .. j ory., j' ' ' t'uin nmrrPB mr .s ,

1 "! T , z

Diarrhöe, Yknhr, Cholera Morins
Ach habe die obiae Mediiin in meiner Vrarl Kb

rend der letzten acht Jahr gebraucht und halt sie für
da wirksamste Heilmittel, welche jemals in brauch
gekommen Hl für ooenermahnte- - ranlhetten. Ich
wurde bensalls dtese Medtztn für die gefurchteste der

rantaetten, tut o hotera, empseiiten, oa tco
riabrttng weiß, daß st, sehrHailia in dieser rank

heit mirkerr
m . .mird.. j . . i t 1 t ..f .... c r

jw nHw ,1111 ni.TW' c"ui yuLit ii ,
um mit einem Schlage stet Bvmptome von Diorrhoe,
Ruhr und SboleraMorbuS niederdrücken und so wirk
san einen (itzeieraTau vorzubeugen.

I. M, Mitchßll, a.lT)
1 hab die e8 enann te editin in mein Prari

mährend den letzten achtJadre gebraucht uud gereicht
e mir zum SergnSgen,' sie al die beste allgemeine
3Kitn ti tnpTCBicn, te tnir in aucn gautn von
unregetmarnaieti Unterleibes bekannt . Mit
dielern Keilmittel sind Sie sicher, die Edoterasvmptome
tm Meint fftia no l surazteritch ranideu
adzuhalteri, uin w, pti, ik, in.

Ich hab oben genannt Mediein sehr vielfältig in
lnterleibekrankbeiten anaemandt und kann e ernsi

li dem Publikum empfehle, al da beste Heilmittel
in dttigk Krankheiten.

M. F. P rte e, . D.
Die ,EboleraMirtur- -, bereit und verkaukt bei .

B. Mitchell, M. D., ist ein sichere und wirksame Heil
Mittel für vnierletdS'Krankhetteu. Ich glaube, daß
wenn dtese Mixtur in den erften staoien der rank
bett Benommen würde, viele Menschenleben aerettet
würde. Die Mirtur ist, was der Doktor dieselbe

enntl ein sichere ii4 für Diarrhöe, Ruhr und
Cholera Morh , . , t 0 t, tK. .

I ha
?ch rSSJnVnnttkn nlahln

'

Fällenwä hrend den letzten zehn Tagen georachtndie giualichften efuitat, erzielt, ein Rarnilie sollt
ob lasch der Medi im Hause sein.

aiuviu et. iooo. um. . o r r t . sk.xv
P. S. ena Vorschriften auf jeder Flasche.
ret ou i,entimii .'ti ki.wA i. . ei m tn.,lfrgiit,, . O 3" ,

jrurfltft ud iliiaemaeeutili.
V hershstr., w,chen ,h u. luwerry.

I SZs im . a,t)vpte, .enteeet

DieNew Yorker Tribune" "1
t a . t e eltz , 9ietotteur, . , '

ift eine der erbreiietflen !, welche gegenwärtig
erscheinen. Atn, am, ist ltberuhmt, ihre eftn
ungchttgret allgemein anerkannt. Die Tribun

.

'ii'giiche Lesestoffs Bei'deroiinenteB.! vor

W) er eitung g sie or trefflich zu Anzeigen
ichtikli i d gitnzeu WitZ,iantnl,e.

arosem niounasmu uoer,oie vliever- -

lage des MayorS j,Pks..undz seines

Oel? und Minen-Compagni- e,

..1.4 . - Jncorporirt durch bi !

il' li 't'.'L . I i z .' ? ..

.7

, r.

(Sefetzgeoenoe Versammlung des Staates
:, v--

. Tennessee . ; iK' ' t
, ,,nt 20, 2anu(rtl866.

IZX'&tp ü al V52 5, 00 0 - I f
'--

dsfi'ce J''sto: Z Cedax Straße, Pofi Office r N
,',vi V;.' ; 1t ashviit, kenn, ' .
z...-- SubscrMoa, K5 M die .Actie..

,' l866:;'v ,'7v.;; -
Ueiiitt..,," - . . i'-'- -

ellS, Prösident. - j.. llen irePrafident. . .; ' , . ;

R. B. Sloan. Secretär. ' ' ; ' "
' ha, binson, Schatzmeister.! ' 53i Z'i'

A. . Siersord, Anwalt. . ...' F. M. Joung, Oberaufseher derBohr-Anstakt-

i:. .8 t bit Sutitete : .
'

. . äiell, S. F. All, i ,
I. R. Rexford, R.B.SIoa.' . F. Hinderso," ha. Robison. i .?

"r:'i.;-- : . ' W..R. Hough. z ,.s0
Z. VI-''- . Pro.peer.'. v

Da Eigenthum der Conrpagnte besteht t? 'ine!
Landpachtung in den Countie Davids und Cheat
Harn im Staate Den esse.' zum Betrage etS0!

ckern, serner ine. Oelauell,. 2d Fuß es gebohrt,
bekannt unter dem Name SloanOuelle. nebst
Dampfmaschine, rahn, Maschinerien, WeriAeugen u.
's. m. im Wethevon $10,, , .

D'. Lägdertien wurden uu Zriljahr ISSv durch eh

xere Zä ' er autd - lil.egtnen i Pensylvanie
grade ve deni uSbruch de liege, ausgesucht.
Dieselben war gute Sachverständig und hatt be
eeitS Antheil au, 0elLändrein i Penshlvanie und
u andere. Segenden. "A '

Auf diesem elSnde finde sich mehrere Bäche ei
chedie egenmartde Oel durch' ein, deutliche FeU

rigieit uf der OlierfiSche andeuten. Auch in Felsen
die weder de Entfiüffen der Luft rch de Wasser für
länger Zeit au resctzt wäre, findet an Oel. j '.'

Ubenso ; toerien Schwefelquelle, El,lken und
ohlenschies in Mass, gefunden. , Dies Kändrrid

haben in Lage, wo da Tevon'sche Stzst zu Tag
tritt, bi nämliche Formation, wo man inPensv kanten

entuck nd anderen Orten da vorzüglichst Ol fin
det. SS ift ein, Thatsache, daß ma kein Beispiel kennt,
m der ersuch, Ztetnölin der Devvn'fchen Formation

finden, fehlge-'chlag-
e wäre. , , ',.. ...... .'

Prof. Wright.i enwck Zagt : ,E, kan keine

Zweifel unterliefen, daß Oei auf diesen LSndereie in
einer Tiefe 200 XI Fuß getroffen: werden muß
und e ift ahrfck etnlich, daß erschieden. libereinan
der liegend Oel,ecke getroffen erd', wi es in
Penstzlvanien häufig der Fall ift. ,

; i,:

Die Wahrheit ter Behauptung de Professor wurde

t.,. Bohre der rwähnte ,SlanQuelle feftge
stellt. Zuer erhielt man. Oel bei 143 Fuß nd die

Anzeichen wurde immer besser; bei einer-Tief- von
03. Fuß würd, ine chtcht , Salzwaffer getroffen,

welche wie e sich auSfand, eine groß Meng vo Sa
fen und Oek enthielt. Da Zk,rloch ift geentvSrtig
433 Fuß tief tutb die esellschaft beabsichtigt, noch .

fer einntgehen, di'ste sicher glaubt, daß' ein fließend

Oelquelle biöXFuß SchachMefe erreicht werden kan.
Erfahren Männer im Oelgeschäst haben sich bei

einem vor urze Statt gefundenen Besuch dieser
Quelle dahin ausgesprochen, daß dieselbe gegenwärtig
weitn 'man fi .pump oll, icht meuiger al
b, ja vielleicht sog li Barre Oel per Tag liefern
würde. Di Bohrung geht jetzt durch schwarze, Thon
chieferund di esellschaft hegt dte Luversicht, daß so

bald al diese Grrawm durchfahren ist, ein Becken

oder eine Ader aufgeschlagen werden tvird, u denen
da Oel frei hervorstießt, oder doch in großenAafsen
dnrch Pumpen zu,' Tage gefördert erd kann. Die
Gesellschaft ift kilkg gedeckt durch den Erfolg, Ich

erreicht ist, ermannet aber zuversichtlich , noch reichere Er

sle.' ."
Diese Quell befindet sich "ly eilen on der Stad

Rashville nd i Meile s vom - umberlandfiu
am Marrotvbon Creek, daher besitzt dieselbe außeror
dentlich, Bortheil in , der Traniportation ach den
Märkten und den Hauptstraße vor den Quellen ir,
gend einer ander Sesellschaft. Der Transport, de

SteinS von d Gelände dieser esellschaft wird
kaum Ei Fünftel der oste rurfachen, elche di
Ländereien am obern Cutnberland zu tragen haben

Der SloanTrtt, aus welchem diese Quelle ange
bohrt ist. ich riet ?ch Nicht so sehr durch ante Anzeichen

auf der Oberfläche au, i andere Strecken, elche

dieSesellschaft qchtet hat. , , ?

Die Friend!,! Trc trd fi m,ehr versprechen, ge

halten, seine Oberfläche, wi rnhro ausgezeichnet

logen nd fahren - Sachverständige bestätigen,
bat mehr Anzeich, eine reiche Oelgehalte I ir
gend eWPetnien.-"'..'- ' Yr.'.t t ' , ! z

Biele Ersuche find an. die esellschaft um Wieder

Verpachtung von Erfahrenen und kompetenteq Perso
, ergangen. , . . ... ' , "

Die eselischaft hak die folgende SadTraete
achte 'gegen' den beigesetzten-- ' ErtrazS Antheils

!.... :ir- - i' ) ;::;:) . !(rxit
ni;r f'f ff. . i . ,

S, Demonbreu ract S9i Acker auf 2S Jahre
; ; ' s rtragSAutheil

Friendl Traet. i0 Acker auf Jahre,
' '

"Vf.;.l,.-5- i r,-- ( -i;-- t-X rtrag,.nthell
m, Traet, ITStZ ckn. auf SS Jahr

' 7 iTxrtiBnwi.' . :: Cqtatti Cownta.
g.. emoubgeu Traet, ZSS Acker, auf SS Jahr

. .1 "2 ." l
'

." X rtrag-Anthe- U

ennet Traet ZSS Acker V "V ' '

loan Traet,' :kS0 - ' ' ' ' ' p'"'"-'- '

HooperTraet, SS .'H 9.-i- , , r...:
arnetz Traet 41' Vr:: .' ' pv'.

Diese änderele sind so ah bei der Stadt Nash

ville, daß der glüiMch Ersolg ihrer Ausbeutung noth

wendig zur Hebung der esch äste und de Zieichthum
der Stadt beitrage tmiß; , 7. ':

Während da Lleschäft a bere umberlvd
unser städtische,. Handel und! Wandel beeinträchtigt
und unser Capital, hinwegzieht, öffnet di Ausbeutung
dieser Selünde in eldgrub grad vor unserer Thür,,

0 too er Iranlrort kein Schwierigkeit wacht und
wo da Capital ater dem ug nd der Controlle de

Ca?italiZrerndttrb,'-".i...- '' II ; S-'- i

Wollen di Capttaltfiea von Rashville ihr eld datz

verwende, m eit von n entfernt Ländereien

auszubeuten, thrend reichere Oelländer, noch nicht
in Angriff genoa,men find, die gleichsam l Bereich
der. okki.eent um;...) H ..

Di erfolgreiche AirS&eutc er rundftSckr würd
eine schlpfi) 'jauelle .de . eich thum sür die

Stadt fein, schois deshalb, I dadurch in sehr guaer
Markt für Ackerb,u,Er,euDniff, Hol,, Transportmittel
Barrel nd alle' zum Raffiirnde O.Ie noth

endig ist, gebild et wird, welche jeder ktnexoße Be

völkerung nd fointt irt Capital herbeiziehen tvürdit
Di AnSbohrung der.Lloan clueUe hat gezeigt,

daß da. Gteinöl i große äffe grade vor unserer
Thür i ecke eingepreßt ist, daß diese reiche vor
räthe lediglich bei hfsnenben Bohrer harreu, m ihr
öligen Schätze heiuuizügeien'und durch sie die Welt zu

erleuchttn und di, äder Veschäft mit Fett,uver

pißen... ein Ln,eifl kan darüber Statt fide, daß

rurch : den etrii er k ander izakpeth , tar
rowdon Creek shville in der größten Oel.Märkte
der Welt erden mutz.

ir laden Nav,ilfte. hiermit ein. ihr eldin
menben. wünsche unsere Stadt tu ei

er roßStadt zumache? wenn fi wünschen groß
rnnahmen ,!ieinn Cattailaazt erzielen,

wenn sie ünsc.en, ihr Capital z Hau und unter
ihrer Controlle n ,e,aiten

Die Muaiied nd Beamten der esellschaft bade
unter sich Männer mit retchen Mitteln Fähigkeit nd
Unernehmun,eist, eiche eben sowohl die rft al
di Absicht Haie, ihr Borsätze zum glückliche Ziel zu
fuhren. . . .. . . r.-.i-...- .- ex. m

Azer tUJerrnw ncw v, v,iHivnvni ir. an,
üuini von Otl Creek. ennwivanten, Ist et Mann
,onV. ,rf,er Gefthrun. und befitzt ij... beneiden .

rtdk ui e.i in ,,folaicher Oi ohrer. Dabei
I wird er eu oen ,vrgnnr,nr, ,nru,,,rn tifbr ,J?Wtf "

besuchen, um di, nzeiche ,ur uit it seiner
prattische. seiieMchke ner Prüfung , unter
werten, ?

trioälilt Meiit Lag nd hat di Sloan Quele bi
zu ihrer gegen, irrigen Tiefe erfolgreich ngeooyrr.
ei, vertrauet,, i deren Werth bethätigtI ,er am

sie dadurch, doß er ein bedeutend Anzahl von un
ieren Aerin naekauft hat- - In thrn hat die esell
schaft inen praktischen Ingenieur, ne. rsahrenen
Oel'BrhtN, eint Mchri,, eschitstm,nn erworben

Ich' bezeuge hkermit, daßHch di ach Contra
der Harpeth und arrowbon Oel. und inen.Com
pagnie unternill und alle zu Rech bestehend gesun-
ken habe, indem dieselben der esellscha ein gute.
Titel sür den...

m
, gemamten euraum gewaare.

0iEEUnB.Wi
Z.V.rs,rd. t

t . s ., WW"' Matognot;
. ton i 9 l4.H ti ,ÜSl?S

unb wenn eS ihnenchmecttdaS hellige,
frohe Mahl j i t,ut

Ein solcher Freüag-Aben- di war ich
in die Ahrenftemsche Wohnung eingezo-ae- n.

Auch.dortzoz ein ,heiliger.Mede
durch da ganze Zimmer, in" dem es so
still, so ruhig und so traulich war, daß
man däS mfteak der Flammen im
Ofen hörte unddaS Umschlagen der
Blätter in einem Buche. . .DieseS leKte
Geräusch verursachte ein lungeS'Mäb.'Ji.j U..TX.. .'C - - " . -
mcii, jücici eifrig in einem BlZye-

- las
und ' zwär- - in ewem Gebetbüche? welches
vor iht aufgeschkgewas.'eineltt Tische
lag und au? dem U: betete, wie et sich

gez,emt .für eine, fromme .TochierTÄS-rae- ls

vor bem Sabbath l Und wie
leuchteten fo oft die schönen ÄubeF deS
ungen Mädchen 'f tme: hastigi schlug
ie ine Seite nach oer,adN::vm,wie
'kLierig sog, sie diebei!,ign . Warte in
ich ein l Ein himmlischer Fnede lejtch
ete aus diesen Augen uih ba& sanft: ete

Gesicht zeigte die Lebhäftigkeit
Und Innigkeit, womik sitihren Sabbath
feiem wollte ! . Un:shoh sich und
senkte sich wie von .treudiae GefüKl
bttvegt, ihr ' Busen. wle5' er.itte? tt
leicht ihr ganzer Körper nIS ' sei sie bon
einem innigen, wonnigen' Schauer er-

saßt, und wie lbüch strahlte:daS.'cholde,
reizende Lächeln au ihren Lippen V

: (Fortsetzung fotatl, , .,r
Schnell englisch Znlnnenl "

' Im erlaset B AH it uk..ilÄ mt...
kadeiphi erschien soeden: ',..;.

. talOJütia
' ' r;- - '." ivtm-.'-i- 1s tr i3.)

. 3 o h n &,'.M p:lei 043. .

WlictischcMeMe,
;. . e e lisch Sxnch, w kurze, geZ ,

lesen,
.

schreien und spreche- - - MtorifSS
it A ng.be iaU ch..Vjl?r.ch

...V, . .i. t,na.-- , . ." 5 ,, r...!, , wi.!. ym

T:.$ri:&5or
:

9i,ff? niiATr&litfrm1 tt m' m' m' . i. "ilv .Irrn . -.

beste hrmittei tut Srlernuu, MvraaiUche tvta
allgemein erkannt. . - bTt.ZY Drutsche ZSertint

Tumer-Vertt- rr ::u
iiiegriindet: 25. Octoder'lS

itguedextzaht jsu.

1: fß tmm t:4
frfter Sprecher: . 1 Reefe."

ner- - , c ,..Wi.k YnnV.itrot. Schrtftward: aßman..rr... .ra.d 9H. '.tErst Schatzmeister; Lout Pfeiffer. .
'r JL wa.xjirmcrta).i Ji r;tjvrftet Trnrt: H. I. chnetder. ' .

ter d.SchiidhmH.. Qr.U
rster Bibliothekar: eiimar. .....
iweiter : .i, Soiwi ?.k
euawart: d. Schildbelm
ierjammlualokai: Xarr'. R.' ..j:. .

Market Straße. . . . . ...
Der erein hat Mttwoch ' bd5! ir .

.bchentiiche Sitzungen. - , ,.. 7?''' " .
)

SchüenMeij.z
u-- ': .'.. ,5. Mtindet:. Januar 18W.' :'?'sc.i.CrRer Schüttn ag,,erjtzttifirr; uu f.. " 4

Stoetter ... ,i,',Ud. . I4i zroroerer. "...- ArSrn VtnKov. "W tui
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